
Am 13. November 2020 konnte 
der Oberbürgermeister der Stadt 
Schwarzenberg Ruben Gehart ge-
meinsam mit dem Bauleiter der 
Fa. EBG GmbH Ehrenfriedersdorf 
Rene Schneider und Stephanie 
Etzold, Sachgebietsleiterin Hoch- 
und Tiefbau der Stadtverwaltung 
Schwarzenberg, den Verkehr auf 
dem neuen Teilstück der Gemein-
destraße Bermsgrün freigeben. 
Hier erfolgte ein grundhafter Aus-
bau inklusive Neuanlage eines 
Teilbereiches der Gemeindestraße. 

Die Straße erschließt das Gebiet 
„Hoher Hahn“. Dort sind u.a. eine 
Hotelanlage und Wohnanlage mit 
ca. 70 Wohneinheiten.

Die Gesamtkos-
ten der Maßnah-
me belaufen sich 
auf ca. 287.000 
€. Fördermittel 
wurden in Höhe 
von 114.600 € 
bewilligt. 

Förderung eines Vorhabens nach der 
Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und 

Landwirtschaft zur Umsetzung von 
LEADER-Entwicklungsstrategien 
(Förderrichtlinie LEADER – RL LEA-
DER/2014) vom 15. Dezember 2014.
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 Tipps & Termine  Verschiedenes

Die Schwarzenberg-Information 
am Oberen Tor in der Altstadt 
hat im Zeitraum von Mon-
tag, 16.11.2020 bis Montag, 
30.11.2020, veränderte Öffnungs-
zeiten:

montags bis freitags:
10 Uhr bis 16 Uhr

samstags:
10 Uhr bis 12 Uhr

Erreichbarkeiten:
Schwarzenberg-Information
Oberes Tor 5, 08340 Schwarzenberg
Telefon: 03774 22540
Fax: 03774 20258
touristinformation@schwarzenberg.de

Vorübergehend veränderte Öffnungszeiten 
Schwarzenberg-Information

Die 17. Sitzung des Technischen Ausschusses mit Zuladung des  
Ortschaftsrates Pöhla findet am Donnerstag, dem 26.11.2020 um 18:00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Pöhla, Schulplatz 3, 08340 Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (rechts – grauer Block „Ortsübliche Bekanntga-
ben der Großen Kreisstadt Schwarzenberg“). Bitte beachten Sie, dass wir auf Grund der aktuellen Säch-
sischen Corona-Schutz-Verordnung und den damit verbundenen Hygiene- und Abstandsregelungen nur 
eingeschränkt Besucherplätze zur Sitzung zur Verfügung stellen können.

Die ortsübliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses der Stadt  
Schwarzenberg für das Haushaltsjahr 2014 (elektronische  

Zurverfügungstellung) kann elektronisch auf dem Internetauftritt der  
Großen Kreisstadt Schwarzenberg/Erzgeb. unter www.schwarzenberg.de 

ab dem 23.11.2020 eingesehen werden.

Der Ausbau des Hochgeschwin-
digkeitsbreitbandnetzes in der 
Stadt Schwarzenberg hat jetzt 
die Ortschaft Bermsgrün erreicht. 
Ab Donnerstag, 19. November, 
bis voraussichtlich Freitag, 4. 

Dezember 2020, kommt es des-
halb zur Vollsperrung für den 
Fahrzeugverkehr auf der Gemein-
destraße zwischen den Abzweigen 
Obere Bergstraße und Hansen-
mühle. Nach Fertigstellung dieses 

Abschnittes werden die Tiefbauar-
beiten auf der Straße Hansenmüh-
le fortgesetzt. Ausführende Baufir-
ma ist die NES-MIR Bau GmbH 
aus Darmstadt, die im Auftrag der 
Stadt Schwarzenberg tätig ist.

Ausbau des Breitbandnetzes in Bermsgrün

Was braucht der Mensch zum Leben?
Was ist für Euch persönlich wichtig?
Worüber ärgert Ihr Euch und was be-
reitet Euch Freude?

Von der Seele schreiben, bedeutet 
nicht, dass man nur über die negati-
ven Dinge des Lebens erzählt.
Spaß und Heiterkeit sind ein wichtiger 
Teil von uns Menschen. Schreibt mit 
Witz und Ironie. Nehmt Euch und Eure 
Umwelt mal aufs Korn! Humoristisch 
und unterhaltsam zu schreiben ist 
eine hohe Kunst. Probiert Euch aus, 
in hochdeutsch oder Mundart, Lyrik 
oder Epik.

Mit dem Thema „Von der Seele  
schreiben“ rufen wir alle Mädchen und 
Jungen zwischen 10 und 21 Jahren auf, 
ihre Gedanken in Worte zu fassen und 
sich am Nachwuchsförderpreis „Lite-
ratur im Erzgebirge“ 2021 zu beteili-
gen. Die Einreichungen werden einer 
Jury aus gestandenen Schriftstellern 
und Kennern der Szene zur Preisver-
leihung vorgeschlagen. Die Auszeich-
nung erfolgt im März 2021 in der Bald-
auf Villa.

Das ist bei der Einsendung zu be-
achten:
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin 
darf in einer selbst gewählten Katego-
rie (Lyrik o. Epik) einen bisher unver-
öffentlichten Textbeitrag einsenden.
Für Menge und Umfang gelten folgen-
de Beschränkungen: 
- Lyrik: max. 3 Texte 
-  Epik: ein Text mit maximal 3 Seiten 

(Schrift: Courier New, 12 Punkte, 1,5 
zeilig; an allen Seiten mindestens 2 
cm Rand); Textauszügen (aus Roma-
nen, Erzählungen) ist ein kurzes Ex-
posé (max. ½ Seite) beizufügen. 

-  Mundart: Es gelten die gleichen Ein-
sendebestimmungen wie für Epik 
und Lyrik.

Einsendeschluss ist der 01. Dezem-
ber 2020 (Datum des Poststempels). 
Das Teilnahmeformular (auch auf der 
Website www.baldauf-villa.de zu fin-
den) muss vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben sein.
Der Textbeitrag ist in vierfacher schrift-
licher Ausfertigung und in digitaler 
Form ohne Namen des Autors oder 
sonstige Anmerkungen mit dem Teil-

nahmeformular in einem verschlosse-
nen Briefumschlag an folgende Adres-
se einzureichen:
Kul(T)ourbetrieb des 
Erzgebirgskreises
Baldauf Villa, Anton-Günther-Weg 4
09496 Marienberg
Kennwort: Nachwuchspreis Litera-
tur im Erzgebirge 2020

Einsendungen, die nicht den Aus-
schreibungsbedingungen entspre-
chen, können leider nicht berück-
sichtigt werden. Über Anzahl und 
Verteilung der Preise entscheidet die 
Jury. Die Teilnehmer räumen den Ver-
anstaltern das Recht ein, den Beitrag 
oder Teile davon, sowie Fotos von 
der Veranstaltung für die Bewerbung, 
Nachberichterstattung und Auswer-
tung des Wettbewerbes zu benutzen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin 
erhält eine Urkunde.

Ausschreibung zum 12. Nachwuchsförderpreis Literatur  
im Erzgebirge 2021 „Von der Seele schreiben“

Ausschreibung zum 12. Nachwuchsförderpreis Literatur im Erzgebirge 2021 
„Von der Seele schreiben“ 

           
Was braucht der Mensch zum Leben? 
Was ist für Euch persönlich wichtig? 
Worüber ärgert Ihr Euch und was bereitet Euch Freude? 
  
Von der Seele schreiben, bedeutet nicht, dass man nur über die negativen Dinge des Lebens erzählt. 
Spaß und Heiterkeit sind ein wichtiger Teil von uns Menschen. Schreibt mit Witz und Ironie. Nehmt Euch und 
Eure Umwelt mal aufs Korn! Humoristisch und unterhaltsam zu schreiben ist eine hohe Kunst. 
 Probiert Euch aus, in hochdeutsch oder Mundart, Lyrik oder Epik.  
  
Mit dem Thema „Von der Seele schreiben“ rufen wir alle Mädchen und Jungen zwischen 10 und 21 Jahren auf, 
ihre Gedanken in Worte zu fassen und sich am Nachwuchsförderpreis „Literatur im Erzgebirge“ 2021 zu 
beteiligen. Die Einreichungen werden einer Jury aus gestandenen Schriftstellern und Kennern der Szene zur 
Preisverleihung vorgeschlagen. Die Auszeichnung erfolgt im März 2021 in der Baldauf Villa. 
 
Das ist bei der Einsendung zu beachten:  
 
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin darf in einer selbst gewählten Kategorie (Lyrik oder Epik) einen bisher 
unveröffentlichten Textbeitrag einsenden. 
 
Für Menge und Umfang gelten folgende Beschränkungen: 
-  Lyrik: max. 3 Texte 
-  Epik: ein Text mit maximal 3 Seiten (Schrift: Courier New, 12 Punkte, 1,5 zeilig; an allen Seiten mindestens  
   2 cm Rand); Textauszügen (aus Romanen, Erzählungen) ist ein kurzes Exposé (max. ½ Seite) beizufügen. 
-  Mundart: Es gelten die gleichen Einsendebestimmungen wie für Epik und Lyrik. 
 
Einsendeschluss ist der 01.12.2020 (Datum des Poststempels).  
 
Das Teilnahmeformular (auch auf der Website www.baldauf-villa.de zu finden) muss vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben sein. 
 
Der Textbeitrag ist in vierfacher schriftlicher Ausfertigung und in digitaler Form ohne Namen des Autors oder 
sonstige Anmerkungen mit dem Teilnahmeformular in einem verschlossenen Briefumschlag an folgende Adresse 
einzureichen:  
 
Kul(T)ourbetrieb des Erzgebirgskreises 
Baldauf Villa 
Anton-Günther-Weg 4, 09496 Marienberg 
Kennwort: Nachwuchspreis Literatur im Erzgebirge 2020 
 
Einsendungen, die nicht den Ausschreibungsbedingungen entsprechen, können leider nicht berücksichtigt 
werden. Über Anzahl und Verteilung der Preise entscheidet die Jury. Die Teilnehmer räumen den Veranstaltern 
das Recht ein, den Beitrag oder Teile davon, sowie Fotos von der Veranstaltung  für die Bewerbung, 
Nachberichterstattung und Auswertung des Wettbewerbes zu benutzen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin erhält eine Urkunde. 
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Das ist bei der Einsendung zu beachten:  
 
Jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin darf in einer selbst gewählten Kategorie (Lyrik oder Epik) einen bisher 
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Volkstrauertag 2020 in Schwarzenberg
Bei einem stillen Gedenken legte 
Oberbürgermeister Ruben Gehart 
zum Volkstrauertag am 15. No-
vember 2020 gemeinsam mit Falk 
Haude (Foto Mitte), Hauptmann 
d. R. Kreisverbindungskommando 
Erzgebirgskreis, und Lars Wagner 
(Foto rechts), Stadtwehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwar-
zenberg, am Ehrenmal im Rockel-
mannpark einen Kranz nieder.  

Vorher hatte 
der Oberbür-
germeister be-
reits an zahlrei-
chen Stellen im 
Stadtgebiet und 
den Ortschaften 
Kränze und Ge-
binde in stiller 
Erinnerung nie-
dergelegt.

Verkehrsfreigabe auf dem neuen Teilstück der 
Gemeindestraße in Bermsgrün

Bauhof für den Winter gerüstet
Das Streumaterial
Im Bauhof der Stadt an der Grün-
hainer Straße sind ca. 1.000 Ton-
nen Auftausalz in der Streugutla-
gerhalle aufgefüllt, dazu kleinere 
Mengen wie 50 Tonnen Streu-Split 
und 20 Tonnen Sand. Der letzte 
Winter hat Restbestände von ca. 
500 Tonnen zurückgelassen, mit 
dem Frühlieferbezug der Winter-
saison sind 500 Tonnen ergänzt. 
Weitere 300 Tonnen sind bis Ende 
März 2021 zur Lieferung gebunden.

Die Technik
Mit 8 Räumfahrzeugen mit 
Schneepflug und Aufbaustreuer 
sowie einem Ersatzfahrzeug ist 
der städtische Bauhof bestens 

zur Räumung der Straßen, Wege 
und Plätze für die bevorstehende 
Wintersaison gerüstet. Fußwege, 
Kreuzungen, Bushaltestellen und 
Brückenbereiche werden zusätz-
lich mit viel manueller Kraft ge-
räumt, auch dazu sind weitere drei 
Fahrzeuge verfügbar.
Die Firmen Forst-& Gartentech-
nik Escher GmbH mit Räum-/
Streufahrzeug in Bermsgrün und 
HMT Hausmeister und techni-
sche Dienste GmbH mit Räum-/
Streufahrzeug in Heide und Pöhla 
auf den Fußwegen sind als Dienst-
leister seitens der Stadt für den 
Winter gebunden. Wird in den 
engeren Straßen und Gassen der 
Schnee zu viel, können zwei eigene 

Lkw-Kipper und ein Radlader zur 
Schneemassenabfuhr zum Einsatz 
kommen.

Vorbeugende Maßnahmen
Bevor Schnee und Eis auf den 
Straßen Einzug halten, sind die 
Bauhofmänner auch vorbeugend 
im Stadtgebiet unterwegs. So wird 
Falllaub mit maschineller Unter-
stützung beräumt, die Straßenein-
läufe gereinigt und ca. 40 Streu-
behälter im Stadtgebiet überprüft 
und befüllt. Die nächsten Arbeiten 
sind ab dieser Woche Schneestan-
gen an den Straßenrändern (z.B. 
Crandorfer Berg) anzubringen. Der 
Testlauf der Winterdiensttechnik 
erfolgte und ist abgeschlossen.

Arbeiten am Nebengebäude Haus der Vereine laufen 
- Vorbereitungen für den Freizug des Haupthauses 2021 

und den 2. Bauabschnitt
Seit Juli dieses Jahres laufen die 
Arbeiten am Nebengebäude am 
Haus der Vereine im Stadtteil 
Heide. Die Gesamtkosten der Um-
baumaßnahme belaufen sich auf 
ca. 553.000 €. Aktuell erfolg(t)en 
Heizungs-, Sanitär- und Elektro-
installationen sowie Estrich- und 
Trockenbauarbeiten. Auch das 
Haupteingangsportal ist eingebaut 
und der Einbau der Sichtdecke ab-
geschlossen. Das Bauende des 1. 
Bauabschnittes ist für Dezember 
2020 geplant. Die Vorbereitungen 
für den 2. Bauabschnitt im Haupt-
haus laufen bereits.

Die Schwarzenberger Tafel wird im 
Januar 2021 als erster Nutzer des 
Hauses umziehen und den sanier-
ten Bereich im Nebengebäude in 
Nutzung nehmen. Moderne Bedin-
gungen mit Lager-, Vorrats- und 
Büro- sowie Gemeinschaftsraum 
bieten dann Platz für die wichtige 
soziale Tafelarbeit. 

Bis Mitte/Ende Februar ziehen 
dann die Vereine und Träger der 
vielfältigen kulturellen und so-
zialen Angebote das Haupthaus 
frei. Die Stadt mietet Räume in 
umliegenden Gebäuden oder Ein-
richtungen an, Verhandlungen zu 
Mietbedingungen und Kosten ste-
hen vor dem Abschluss. Weiterhin 
wichtig sind gemeinsame Nutzun-
gen von Räumlichkeiten für Treffs 
oder auch reine Lagermöglichkei-
ten zur Verfügung zu stellen.  Bis 
Ende des Jahres 2020 werden alle 
Gespräche mit den Nutzern und 
Zeitplanungen geführt bzw. für das 
neue Jahr vorbereitet. Immer im 

Blick ist dabei das aktuelle Bau-
geschehen 1. BA, denn davon sind 
die Maßnahmen des Freizuges zeit-
lich abhängig. Der 2. Bauabschnitt 
im Haupthaus ist vom I. Quartal 
2021 für mindestens 1 Jahr Bauzeit 
vorgesehen. Aktuell sind die ersten 
Arbeiten ab Ende Februar 2021 mit 
ersten Entkernungen geplant. Das 
Haus wird u.a. einen Aufzug erhal-
ten und modernisierte Räume mit 
funktionalen Nutzungsmöglich-
keiten. Alle bisherigen Nutzer ha-
ben auch zukünftig ihr Domizil im 
Haus der Vereine und sind damit 
soziokultureller Mittelpunkt in den 
Stadtteilen Heide/Rockelmann.

Arbeiten am Nebengebäude Haus der Vereine laufen 
- Vorbereitungen für den Freizug des Haupthauses 2021 und den 2. Bauabschnitt

Seit Juli dieses Jahres laufen die Arbeiten am Nebengebäude am Haus der Vereine im Stadtteil 
Heide. Die Gesamtkosten der Umbaumaßnahme belaufen sich auf ca. 553.000 €. 
Aktuell erfolg(t)en Heizungs-, Sanitär- und Elektroinstallationen sowie Estrich- und 
Trockenbauarbeiten. Auch das Haupteingangsportal ist eingebaut und der Einbau der Sichtdecke
abgeschlossen. Das Bauende des 1. Bauabschnittes ist für Dezember 2020 geplant. Die 
Vorbereitungen für den 2. Bauabschnitt im Haupthaus laufen bereits.

Die Schwarzenberger Tafel wird im Januar 2021 als erster Nutzer des Hauses umziehen und den
sanierten Bereich im Nebengebäude in Nutzung nehmen. Moderne Bedingungen mit Lager-, 
Vorrats- und Büro- sowie Gemeinschaftsraum bieten dann Platz für die wichtige soziale 
Tafelarbeit. 
Bis Mitte/Ende Februar ziehen dann die Vereine und Träger der vielfältigen kulturellen und 
sozialen Angebote das Haupthaus frei. Die Stadt mietet Räume in umliegenden Gebäuden oder 
Einrichtungen an, Verhandlungen zu Mietbedingungen und Kosten stehen vor dem Abschluss. 
Weiterhin wichtig sind gemeinsame Nutzungen von Räumlichkeiten für Treffs oder auch reine 
Lagermöglichkeiten zur Verfügung zu stellen. 
Bis Ende des Jahres 2020 werden alle Gespräche mit den Nutzern und Zeitplanungen geführt 
bzw. für das neue Jahr vorbereitet. Immer im Blick ist dabei das aktuelle Baugeschehen 1. BA, 
denn davon sind die Maßnahmen des Freizuges zeitlich abhängig. 
Der 2. Bauabschnitt im Haupthaus ist vom I. Quartal 2021 für mindestens 1 Jahr Bauzeit 
vorgesehen. Aktuell sind die ersten Arbeiten ab Ende Februar 2021 mit ersten Entkernungen 
geplant. 
Das Haus wird u.a. einen Aufzug erhalten und modernisierte Räume mit funktionalen 
Nutzungsmöglichkeiten. Alle bisherigen Nutzer haben auch zukünftig ihr Domizil im Haus der 
Vereine und sind damit soziokultureller Mittelpunkt in den Stadtteilen Heide/Rockelmann.

Gefördert im Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“
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